vor 18 Monaten nach Informationen über Quantifikation des Raumes suchend, kannte ich das Namens Burkhard Heim fast zufällig, interessiert es seit damals mich für seine Quantentheorie und ich fing an, alle möglichen Informationen und seine Arbeit an zu sammeln. Zwischen den Quellen muß ich die Bücher, die ich von IGW erhielt, und die wertvollen Artikel von www.heim-theory.com und auch von Herrn Olaf Posdzech www.engon.de/protosimplex hervorheben.
Zwischen den immer gesuchten Informationen versucht es, die ursprünglichen zu erreichen, und unter ihnen berät sich es zu Olaf auf Index der Version Jahres 1989 für die Berechnung der Masse der Elementarteilchen. Dann dank die Großzügigkeit und den Goodwill von Olaf, erreichte ich das Schreiben von 50 Seiten.
Mit denselben in der Hand seted ich heraus, um die Gleichungen using Sprache „C“ des Eil Sichtpaket Studios 2008 zu programmieren. Als ich anfing, die Gleichungen zu programmieren, war ich mit einer ersten Störung der Klammern in der Gleichung (13d)#.
Using eine Software der mathematischen Berechnungen, die wie MathCAD 14 bekannt sind, darf das Berechnungen automatisch bilden und gleichzeitig behob das Studieren von Dokument F, das es auf ihm von 1989 der Masse, ich formuliert, zuerst zu dieser Gleichung, die selben besteht aus der Beseitigung Klammern in dieser Gleichung, ist unten, wie es sein muß:
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Zu dieser Höhe der Studie nahm ich an, dass die Resultate in den Tabellen korrekt sind und dass die Störungen in den Gleichungen ausgesprochen wurden, in denen sie auf der Hand liegt, verwechselt zu werden gegeben worden zu seiner Länge und zu Kompliziertheit.
Die Teile der Gleichung folglich, nachforschend, entdeckte ich eine zweite Störung in der Gleichung (13e1) die folglich sein muß:
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Nachdem diese Korrekturen ich das Programm und das Überprüfen der Werte N3(1,0) laufen lassen konnten, N3(2,0) und N3(2,2) wurden überprüft, daß die sie nicht mit übereinstimmten, würfelt durch die Gleichung (8c)#.
Diese Gleichung behebt N3(1,0) und N3(2,0) ein einfaches q, das addierend scheint sie, in dieser Gleichung verloren zu werden. Verwirklichte einmal die langen korrekten Resultate des Programms, die für Partikel DELTA_++ und DELTA_0 sicher sind.
Zuerst wird es einen Faktor der Gleichung (8c)# hinzufügend  behoben, die diese Form hat:
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Mit jenen Änderungen stimmt die Tabelle Safe im Wert a2 des Partikels DELTA_0 überein, der 41 im Konto von 39 gibt. Dieses letzte man ist behobenes noch einmal ändern zur Gleichung (13d)#, wo ein Faktor 3 beseitigt wird und den er nur zu diesem Partikel ändert:
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Mit diesem geben i-komplette Änderung die Werte der Massen und der Parameter in der identischen Form zu berechneten durch Herrn Heim, außer der Investition der Werte in den Reihen des Partikel DELTA. Dieselben können überprüft werden, die Werte des Indexes mit den Resultaten des Programms vergleichend.
Die zu beobachten Gesamtheit des Faktors 0.05081395, zum des Wertes von N3 (2,2) zu beheben muß nachgeforschtes vollständiges sein, während sie in der Bevorzugung sein muß, die ursprünglich von Heim eingeführt wird.
Teilnehmer zu dieser Akte das komplette Projekt des binären Quellencodes und damit er studiert und überprüft wird.
Wenn sie irgendeine Frage haben, haben sie nicht mehr, zum durch email zu gehen. 

Herzlichste
Javier Mazzone
jmazzone@ingcon.com.ar
2009-10-06
Anmerkung: Entsprechend dem Dokument F_1989 hat der ursprüngliche Report von Heim 57 Seiten und ich nehme an, daß die in ihnen die Gleichungen (B47) bis (b57) für die Berechnung der Lebenszeit der Partikel sind, wenn jemand die fehlenden Seiten zu mir erleichtern kann, sehr, das ich für gedankt werde.
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